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50 Jahre „Sparkasse in concert“: 
 
„Women in (e)motion“-Festival und weitere Highlights runden 
Jubiläum der Konzertreihe ab 
 

Mit John Malkovich und Aleksey Igudesman bei der Verleihung des diesjährigen Bremer 
Filmpreises und Charles Pasi und Nomfusi auf dem SummerSounds-Festival 2024, hat die 
Sparkasse Bremen ihrem „Sparkasse in concert“-Jubiläum einen ganz besonderen Glanz 
verliehen. Hinzu kamen kleinere Konzerte von Künstlerinnen und Künstlern wie Duke 
Robillard im Kulturzentrum Schlachthof und Alma Naida auf dem „Women in (e)motion“-
Festival im KITO. 
 
Women in (e)motion-Festival noch bis Ende September 
 
Aber, damit noch nicht genug – in den nächsten Tagen dürfen sich Bremerinnen und Bremer 
auf die nächsten Konzerte im Rahmen des „Women in (e)motion“-Festivals freuen, das noch 
den restlichen September musikalische „Frauenpower“ in den Vordergrund rückt. 
 
25. und 26. September 2024, 20 Uhr – Myra Melford in der Mensa 13: Zarte Person – 
riesige Persönlichkeit. Myra Melford ist nicht nur eine herausragende Pianistin, Komponistin 
und Bandleaderin. Mit ihrem vielfältigen Schaffen, in dem sie immer wieder mühelos die weite 
Spanne von der Jazz-Tradition bis zur -Avantgarde schlägt, wurde die Wahl-New Yorkerin zu 
einem Leitbild für zahllose Jazzfrauen nachfolgender Generationen. Vom Klang des Klaviers 
fühlte sie sich schon im Kindergarten-Alter magisch angezogen. Parallel zu einer 
umfassenden klassischen Ausbildung entdeckte sie den Blues und die 
Ausdrucksmöglichkeiten des Jazz. 
 
27. September 2024, 20 Uhr – Sarah McCoy & Band im Kulturzentrum Schlachthof: Eine 
Sirene? Eine Hohepriesterin? Sarah McCoy versteht es, in Rollen zu schlüpfen – zumal etwas 
davon tatsächlich in ihr steckt. Gewiss ist: die US-Amerikanerin, die in Frankreich eine zweite 
Heimat fand, hat das Potenzial einer künstlerischen Naturgewalt. Das befand auch Chilly 
Gonzalez, der zum Freund wurde und McCoys Karriere wesentlich beförderte. Ihre Stimme, 
ob durchdringend oder samtig-leise, kann unter die Haut gehen. Pianistisch bringt sie 
mühelos Blues, Jazz, Pop, Chanson und Soul unter einen Hut. In den Songs wechselt sie 
zwischen Draufgängertum, Witz, Verletzlichkeit und abgründigen Visionen. 
 
30. September 2024, 20 Uhr – Sara Decker „expand“ im Kulturzentrum Schlachthof: 
Sara Deckers expand ist kein bunt zusammengewürfeltes Projekt – ganz im Gegenteil. Die 
Verbindung der Sängerin und Komponistin zu den vier Frauen reicht zurück zu gemeinsamen 
Erfahrungen in verschiedenen Zusammenhängen, unter anderem in New York und Paris. Die 
Vokalistin sagt selber, dass sie in ihrer Musik melodische Elemente des Pop mit den 



 

Möglichkeiten des Jazz verbindet. Texte sind ihr extrem wichtig. Drei Alben hat sie 
veröffentlicht, darunter eines mit Vertonungen von Gedichten aus verschiedenen Quellen – 
Rilke, Kaleko, Dickinson. 
 
Weitere Highlights zum Jahresende 
 
Im November runden zwei Konzerte im Kulturzentrum Schlachthof in Bremen-Findorff das 50-
jährige Jubiläum der Konzertreihe „Sparkasse in concert“ ab. 
 
12. November 2024 – Aseo Friesacher im Kulturzentrum Schlachthof: Der aus einer 
japanisch-österreichischen Familie stammende Pianist und Komponist wird seine Talente und 
die seiner Mitspieler zuerst mit dem Aseo-Trio und anschließend im Quintet mit dem Kaiju 
Project auf der Bühne vorstellen. Aseo Friesacher beschreibt die Musik des Kaiju Projects als 
perfekte Mischung aus traditioneller japanischer Musik und meditativ-kreativem Jazz. 
 
13. November 2024 – Nichtseattle im Kulturzentrum Schlachthof: Nur einen Tag später 
kommt mit „Nichtseattle“, dem Alias der Berliner Songschreiberin und Komponistin Katharina 
Kollmann eine Band auf die Bühne, die es krachen lassen kann aber auch reichlich Raum für 
folkige Melodien und poetische Texte lässt. Wer Freude an hervorragenden 
deutschsprachigen Texten hat aber nichts mit verschlafenem Liedermachertum am Hut hat 
wird dieses Konzert zu seinen Jahreshighlights zählen. 
 
„Sparkasse in concert“: Konzept seit jeher einfach wie bestechend 
 
Gemeinsam mit dem Radiosender Bremen Zwei lädt die Sparkasse Bremen im Rahmen ihrer 

Kulturförderung seit einem halben Jahrhundert Newcomer sowie gestandene Künstlerinnen 

und Künstler nach Bremen ein. Dadurch hat sich die im Jahr 1974 gestartete Reihe fest 

etabliert, die bis heute als Gütesiegel für attraktive Music-Acts und eine musikalisch hohe 

Qualität, für stilistische Vielfalt und Diversität steht. Mit dem Ziel, Bremerinnen und Bremern 

bezahlbare Konzerte internationaler Interpreten und zugleich ein attraktives Radioprogramm 

zu ermöglichen. 

Zahlreiche Musikerinnen und Musiker aus Pop, aber auch Jazz, Rock, Folk, Blues und 

„Weltmusik“ finden sich auf einer Liste zusammen mit Größen wie Keith Jarrett, Rosanne 

Cash, The Waterboys, Bettye LaVette und Holly Cole. 

 

 

Bildunterschrift: Bilden den Abschluss des „Women in (e)motion“-Festivals 2024: Sara 

Decker expand geben am 30. September im Schlachthof ihr Können zum Besten. Foto: Pierre 

Hansen 



 

Die Sparkasse Bremen 

Mit einer Bilanzsumme von mehr als 14,5 Milliarden Euro und rund 1.160 Mitarbeitenden ist 

die Sparkasse Bremen Marktführerin für Finanzdienstleistungen in der Hansestadt. Als Freie 

Sparkasse 1825 von Bremer Bürgern gegründet, zählt sie heute zu den größten Sparkassen 

in Deutschland. Sie ist eine starke Partnerin des Mittelstands und begleitet unternehmerisches 

Wachstum mit Branchenexpertise und Kompetenz vor Ort. Sie investiert einen erheblichen 

Teil ihrer Erträge in die Lebensqualität der Bremerinnen und Bremer – vom Kindergarten über 

den Sportverein bis zu den großen kulturellen Highlights der Stadt. Besonderes Augenmerk 

gilt dabei der Förderung von Kindern und Jugendliche. 

 

Fast 200 Jahre Engagement für Bremen  
 
Über Generationen hinweg ist die Sparkasse Bremen mit ihren Kundinnen und Kunden  
verbunden und verzichtet dabei auf Gewinnmaximierung. Vielmehr investiert sie einen  
erheblichen Teil ihrer Erträge in die Lebensqualität der Bremerinnen und Bremer - vom  
Kindergarten über den Sportverein bis zu den großen kulturellen Highlights der Stadt. Jede  
Kundin, jeder Kunde der Sparkasse Bremen verbessert so gleichzeitig die Lebensqualität in  
seinem Stadtteil und in ganz Bremen. Besonderes Augenmerk gilt dabei der Förderung von  

Kindern und Jugendlichen. stark. fair. hanseatisch. // www.sparkasse-bremen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.sparkasse-bremen.de/

